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SCHWHZERKUNST
LARTSUISSE

MONATSSCHRIFT • REVUE MENSUELLE
OFFIZIELLES ORGAN DER GESELL- g ORGANE OFFICIEL DE LA SOCIÉTÉ
SCHAFT SCHWEIZERISCHER MALER, g DES PEINTRES, SCULPTEURS ET
BILDHAUER UND ARCHITEKTEN 1 nnnnnn ARCHITECTES SUISSES nnnnnn

FÜR DIE REDAKTION VERANTWORTLICH: DER ZENTRALFORSTAND
RESPONSABLE POUR LA RÉDACTION: LE COIU/TÉ CENTRAL

ADMINISTRATION: C. A. LOOSL7, StlJUPLIZ BEI BERN

1. Dezember 1911. «M 117. 1" décembre 1911.
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Der Zentralvorstand, in seiner Sitzung vom 9. Winter-

monat im Hotel Bubenberg in Bern, befasste sich u. a.
mit folgenden Geschäften:

1. Redigierte er endgültig unsere Antwort auf die
Winklersche Broschüre und beschloss, diese Antwort allen
Mitgliedern der eidgenössischen Räte und des Bundesrates,
den wichtigsten Zeitungen mitzuteilen und sie endlich in
der gegenwärtigen Nummer der „Schweizerkunst" zu ven-
öffentlichen.

2. Fasste er den Beschluss, der nächsten Generalver-
Sammlung die Streichung des Herrn Emil Beurmann
aus unserer Mitgliederliste, gestützt auf Art. 13 der Sta-
tuten zu beantragen, da Herr Beurmann, indem er mit
Herrn Hödel von der „Sezession" den gegen unsere Ge-
Seilschaft gerichteten Aufruf mitunterzeichnete, seine Mit-
gliederpflichten gröblich missachtete.

3. Herr Righini protestierte im Namv.n der Sektion
Zürich und Herr Hermenjat persönlich energisch gegen
den Schlusssatz des Artikels des Herrn Widmer, in welchem
dieser sagt, dass seine Ansicht betreffend die Jahresjury

nur von denen bekämpft werden könne, „welche es lieben
im Trüben zu fischen". Herr Righini und Herr Hermen-
jat verwahren sich entschieden gegen diese Anzweiflung
des guten Glaubens derer, die Herrn Widmer nicht bei-
zustimmen vermögen, und der Zentralvorstand erklärt sich
mit dieser Zurückweisung vollkommen einig,

4. Der Zentralvorstand schlägt den Sektionen zur
Ersatzwahl in die eidgenössische Kunstkommission fol-
gende Doppelliste vor: Herren Righini, Zimmermann,
Giacometti, Berta, Weibel und Emmenegger.

^ Der Zentralsekretär.
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Da der Unterzeichnete auf 31. Dezember 1. J. von

seinen Funktionen als Zentralsekretär und Redakteur der
„Schweizerkunst" zurücktritt, werden alle Mitglieder und
Sektionen höflich ersucht, vom 1. Januar an allfällige
Zuschriften an das Sekretariat und die Redaktion an
Herrn Theodor Delachanx, Haler in Oha-
teau-d'öex, seinen Nachfolger, zu richten.

Der Zentralsekretär: C. A. Loosli.
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